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Kapitel 11: 10. Jake du Vollpfosten

Kapitel 10.
Jake du Vollpfosten

(~Embrys Sicht~)
»Im Wohnzimmer von Emily«
“Jake du Vollpfosten!!” schüttelte ich den Kopf und sah ihn böse an. “Hm? Wieso bin
ich denn jetzt der Idiot?!” fragte er mich etwas gereizt, weil wir ihn jetzt schon seit wir
bei den Blutsaugern waren auf ihn einredeten. Aber er verstand immer noch nicht was
er falsch gemacht hatte. “Alter! Checkst du’s immer noch nicht?! Du kannst deine Ex
nicht vor deiner Seelenverwandten so umarmen!!” gab Paul ihm zu verstehen, jedoch
schlug auch er nur auf taube Ohren. “Hä? Was soll das heißen ‘soooo umarmen’?
Wieso kann ich Bella nicht mehr umarmen?” fragte er nun noch gereizter. Ja das
Thema Bella war immer noch ein Tabuthema.

“Jacob. Lass es mich dir erklären, ja?” meinte Emily einfühlsam und fuhr fort “Weist
du… du kennst nur das Gefühl wenn du dich prägst, aber nicht das Gefühl von der
Person auf die du geprägt wurdest!” “Emily ich versteh nur Bahnhof! Was meinst du
damit?” “Ganz einfach! Deine Seelengefährtin spürt zwar das sie dich in der Nähe
haben will, dennoch hat sie Angst! Angst dass das alles in die Brüche geht, sie dich an
jemanden verliert! Diese Gefühle kenne ich nur zu gut, schließlich bin ich auch eine
Seelengefährtin! Das heißt wenn du Bella umarmst, bedeutet das für sie so etwas wie
Verrat! Nach einer Prägung wird man besitz ergreifend und sehr eifersüchtig!”

Erstaunt sahen wir Emily an und wussten nicht so recht was wir sagen sollten. Wir
wussten bisher gar nicht, wie man sich als Geprägte fühlt. Ich dachte nie, dass sich die
Seelengefährten ebenfalls verändern. “Sie hat recht” ertönte plötzlich die Stimme von
Kim. Die angekuschelt neben Jared auf der Couch saß. Selbst Kim ging es so? “Dir geht
es genau so?” fragte Jared sie mit hoch gezogenen Augenbrauen. Die Angesprochene
nickte “Ja, seit du auf mich geprägt bist, hab ich oft solche Gefühle! Ich war sogar
einmal kurz eifersüchtig auf Emily! Sorry Em.” “Mach dir nichts draus. Ich bin
schlimmer. Ich war auch auf die Jungs eifersüchtig!” grinste Emily und kuschelte sich
näher an Sam, der seinen Arm um Emilys Hüfte gelegt hatte.

“Du warst auf die Jungs eifersüchtig?!” fragte Sam etwas geschockt. Beschämt senkte
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sie den Kopf und nickte. Verwirrt sahen wir zwischen Em und Kim hin und her. “Wow!
Eifersüchtige Frauen sind heiß!” kam es plötzlich von Ethan, der mit seiner kleinen
Schwester mit uns mitgekommen ist. “Sehr sensibel!” meinte Kiki sarkastisch, die mit
Seth unauffällig Händchen hielt. “Ach sei doch still! Davon verstehst du nichts!” winkte
Ethan ab und wütend stand seine Schwester auf und scheuerte ihm eine.

“Auuu! Was sollte das denn jetzt?!” beschwerte sich der ältere und funkelte sie böse
an. “Nichts, ich hatte nur gerade das Gefühl ich sollte dir eine scheuern!” meinte die
Angesprochene gelassen und ich wie auch die anderen konnten uns ein Lachen nicht
verkneifen. Die Beiden sprangen auf und stritten sich aufs übelste, was uns noch mehr
zum Lachen brachte.

Plötzlich hörte ich die Haustür aufgehen, die anderen jedoch störten sich nicht
sonderlich daran. Dann sah ich schon Leah und eine braunhaarige Schönheit
hereinkommen. Ich wusste sofort, dass das Lily ist. Seit ich sie das erste mal gesehen
habe, wusste ich das sie meine Seelengefährtin ist. Aber ich unterdrückte meine
Gefühle, da ich sie damit nicht überfordern wollte. Dennoch konnte ich mir heimliche
Blicke nicht verkneifen.

Mit ihren hellblauen Augen sah sie genervt zu den Geschwistern und erhob ihre
schöne sanfte Stimme “Könnt ihr euch eigentlich nicht einmal benehmen?” Sofort
drehten sich die Köpfe alle zu ihr und Ethan lief wie von der Tarantel gestochen zu
Leah, nahm ihre Hand, küsste diese und meinte verliebt “Meine Schöne, tut mir leid
das du mich so erleben musstest! Wo warst du nur? Ich habe dich vermisst!”

Über Leahs Wangen zog sich eine leichte Röte und sie wusste nicht so recht was sie
tun sollte. Ausgerechnet Leah! Die Jenige die sonst immer eine auf cool macht! Das
ausgerechnet sie auf so eine schleimige Art steht hätte ich nicht gedacht! War Sam
dann genauso? Oh Gott die Vorstellung ist echt der Hammer!

“Ethan hör auf Leah auf die Pelle zu rücken!!” grummelte Kiki und zog ihn von der
Gestaltwandlerin weg. Ein Kichern ertönte von Lily und Leah, ehe sie wieder ernst
wurden. “Jacob! Können wir mal mit dir reden?!” fragte meine Geprägte ihn und sah
ihn entschlossen an. “Dann rede!” forderte Jake und am liebsten hätte ich ihm jetzt
eine reingehauen. Wie kann man nur so dämlich sein und nicht merken, dass es
vermutlich um Noah geht?

Resigniert seufzte die Braunhaarige und fing an zu reden “Du hast Mist gebaut und
merkst es nicht einmal! Ist aber jetzt auch egal darum geht es jetzt eigentlich nicht!
Ich wollte mit dir über diese Stella oder wie die heißt reden!” “Du meinst Bella! Was ist
mit ihr?” “Erstens trau ich ihr nicht über Weg und zweitens solltest du während des
Kampfes bei ihr sein!” erläuterte sie ihm und erschrocken sahen wir sie an. Wieso das?
Wieso sollte ausgerechnet Jake bei Bella bleiben?
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